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Internationales Bergisches Entwicklungsforum 
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und nachhaltige  
Kommunalentwicklung

vom 25.11. bis 28.11.2014 

Zentrum Frieden 

Wupperstraße 120, 42651 Solingen

Fachkonferenz  
Donnerstag, den 27.11. 

Die Fachkonferenz greift die Eindrücke der Besichtigungs-
touren auf und verknüpft diese mit Ideen für langfristige 
Kooperationsprojekte und lokale Handlungsansätze.

09:00 Uhr Begrüßung und Einführung 

09:15 Uhr Dynamisches Kennenlernen 

09:30 Uhr Impulsreferate  

• Globale Zusammenhänge des Klimawandels 
und Notwendigkeit der Klimaanpassung  
M. Schmidt (LAG 21 NRW e.V.)

• Zukunftsfähige Entwicklung gestalten und Nach-
haltigkeit lernen – Schlaglichter aus Solingen  
A. Bischoff (Stadt Solingen)

10:30 Uhr Kaffeepause

11:00 Uhr Nachhaltige Kommunale Partnerschaft – 
 Stand der Entwicklung in Jinotega  
 L. Centeno Rivera (Bürgermeister Jinotega),   
 N. Palma (La Cuculmeca) 

11:30 Uhr Kommunale Klimapartnerschaft – Ideen,  
 Konzepte und  Handlungsansätze in Thiès 
 T. Sylla (Bürgermeister Thiès), 
 A. Samoura (Environment Commission)  

anschließend: Fragen zu den Vorträgen und Diskussion 

12:30 Uhr Mittagspause

13:30 Uhr Kleingruppenarbeit zu den vier Themen  
 der Besichtigungsrouten

Zusätzliche AG für Bürgermeister und kommunalpolitische Entscheider:
„Kommunale Kooperationen zum Klimaschutz und 
Klimaanpassung“ J. Baier (Engagement Global gGmbH)

15:15 Uhr Kaffeepause

15:30 Uhr Zukünftige Energie- und Mobilitätsstruk- 
 turen in Ländern des Südens – C. Dienst   
 (Wuppertal Institut für Klima, Umwelt, Energie)

16:00 Uhr Themenspezifische Gruppenarbeit
_________________________________________________________________________

19:30 Uhr Soirée de Thiès im Cologne‘s

09:00 Uhr Begrüßung und Einführung 
09:15 Uhr  Klimaschutz zwischen globaler Verant-  
 wortung und kommunaler Umsetzung 
 B. Viétor (Stadt Solingen) 

 Integrativer Ansatz zur Umsetzung des  
 Klimaanpassungskonzeptes  
 P. Vorkötter (Stadt Solingen)

09:45 Uhr  Fortsetzung der Gruppenarbeit

• Vereinbarung konkreter Handlungsschritte

12:00 Uhr Ergebnisse und weiteres Vorgehen 
 Zusammenfassung mit J. Baier –  
 (Engagement Global gGmbH)

13:00 Uhr  Ausklang beim Mittagessen 

Fachkonferenz  (Fortsetzung)
Freitag, den 28.11.

Anmeldungen und Rückfragen: 
Jana Firouzkhah (FSI), Fon: 0212 2307839,  
E-Mail: j.firouzkhah@fsi-forum.de
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Vier parallele Besichtigungstouren im Bergischen Land: 
Die ausländischen Gäste berichten dabei von ihren  
Erfahrungen. Die Ideen fließen in die Fachkonferenz ein.  

Die Themenschwerpunkte der Besichtigungsrouten sind:

1) Zukunftsfähige Land- und Waldwirtschaft 
(Dr. J. Boomers – Biologische Station Mittlere Wupper,  
A. Bischoff – Stadt Solingen) 

a. Waldentwicklung, Klimawandel, Naturschutz und 
Forstwirtschaft in den Wupperbergen 

b. Waldpädagogisches Zentrum Burgholz

c. Kleinbäuerliche biologische Landwirtschaft

2) Rationelle Energieverwendung und Nutzung 
erneuerbarer Energien 
(I. Friege – Bürgerenergiegenossenschaft, M. Hartkopf – 
Elektroinnung, B. Viétor – Stadt Solingen)

a. Kleinwasserkraftanlage Bega (Solingen)

b. Villa Media – Blockheizkraftwerk, Windkraft- 
anlage, Photovoltaik-Anlage und Bioenergietunnel 
und Upcycling im Swane-Café (Wuppertal)

c. Holzhackschnitzelheizwerk (Solingen) 

d. Weeger Hof – Waschhaus, Spar- und Bauverein

3) Konsum / Verbrauch / Müll   
(S. Arians – Städtefreundschaft mit Jinotega e.V., 
M. Chudeck – Technische Betriebe Solingen, 
J. Ogiermann – Verbraucherberatung)

a. Wertstoffhof und Kompostierungsanlage

b. Solinger Kaufhaus

c. Müllheizkraftwerk und Schadstoffsammelstelle

d. Verbraucherberatung 

4) Wasser (W. Köppen – Technische Betriebe Solingen)

a. Hochwasserschutzmaßnahmen und Frühwarn-
systeme (MA Wupperverband)

b. Bekämpfung von Hochwasser (Feuerwehr)

c. Kläranlagen in Burg mit Regenüberlaufbecken und 
BHKW (MA Wupperverband)

d. Besichtigung offener Regenüberlaufbecken

Ziele der Konferenz
„Nachhaltige Entwicklung fängt im eigenen Land an“

Solingen ist durch das Projekt NAKOPA (Nachhaltige 
Kommunalentwicklung durch Partnerschaftsprojekte) 
mit Jinotega in Nicaragua – und im Rahmen einer 
Klimapartnerschaft mit Thiès im Senegal verbunden. 
Die Konferenz dient dazu, sich mit den Partnern des 
Südens, anderen europäischen Partnern und Interes-
senten aus dem Bergischen Land über notwendige 
gesellschaftliche Veränderungen auszutauschen, um 
die globale nachhaltige Entwicklung zu fördern.

Ziele
1. Verständnis für lokale und globale Zusammenhänge 

bei Klimaschutz und -anpassung erweitern

2. Interkommunale und internationale Zusammenarbeit 
zwischen den vielfältigen lokalen Akteuren stärken 

3. Erweiterte Kompetenzen in Bezug auf konkrete Koo-
perations- und Umsetzungsmöglichkeiten im globalen 
Kontext erlangen

4. Ansätze der entwicklungspolitischen Arbeit im ber-
gischen Städtedreieck diskutieren und Kooperations-
möglichkeiten verabreden

Zielgruppen des Projekts
• Expertinnen und Experten aus Politik, Verwaltung und 

Zivilgesellschaft aus den Ländern des Südens, aus euro-
päischen Partnerstädten und aus dem Bergischen Städ-
tedreieck

• Mitglieder der Fördervereine der Partnerstädte 

• an der Entwicklungszusammenarbeit und am Klimaschutz 
Interessierte

18:00 Uhr  Musikalischer Auftakt

 

18:15 Uhr Begrüßung

• Herr Oberbürgermeister Norbert Feith 

• Vertretung der Staatskanzlei NRW 

18:45 Uhr Grußworte aus den Partnerstädten und  
 Vorstellung der Gäste 

19:15 Uhr Fachvortrag 
 Die Bedeutung von internationalen  
 kommunalen Partnerschaften in einer  
 globalisierten Welt 
 Dr. S. Wilhelmy (Engagement Global gGmbH)

19:35 Uhr Austausch in Kleingruppen

19:50 Uhr Fragerunde mit den Vertretern  
 der Städte und der Fördervereine

20:20 Uhr Zusammenfassung und Ausblick

20:30 Uhr Zeit für Austausch und Begegnung 

Moderation: Hans Wietert-Wehkamp

Feierliche Auftaktveranstaltung 
Dienstag, den 25.11.

Thematische Besichtigungsrouten
Mittwoch, den 26.11.


